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1. Woraus besteht die Matrix?
Woraus besteht das Matrix-Kontrollsystem? Wir sehen Teilbereiche in Regierung, 
Militär, Medizin, Finanzwesen, Medien, Bildung, Wissenschaft und Religion. 
Diese Institutionen definieren unsere Glaubenssysteme und Lebensweisen. Zu 
deren verborgenen Architekten können Geheimgesellschaften, die Blutlinien der 
„Eliten“, Firmen-Syndikate, internationale Bankiers, Regierungs-Denkfabriken und 
militärische Netzwerke für  „Black Ops“ (schwarze Operationen) gehören. Manche 
nennen dies die „Schatten-Regierung“, die Illuminaten oder die „Neue 
Weltordnung“ (New World Order). Diese sozial-politische Maschinerie ist, was 
viele als die Matrix betrachten.

Aber in Wirklichkeit umfassen die vorgenannten Bereiche und Gruppen nur die 
äußeren Aspekte der Matrix, ihre Teilbereiche, die am einfachsten zu sehen und zu 
studieren sind und daher für möglich gehalten werden. Sie sind nur die Zweige, 
während sich die Wurzeln tief in geheimnisvolle befremdliche hyperdimensionale 
Bereiche erstrecken. Um die Matrix zu überwinden, müssen wir die Teile des 
Kontrollsystems verstehen, die jenseits der politischen Ebene der Verschwörung im 
Verborgenen liegen, denn sie sind die Kanäle, durch die ein intensiver geistiger 
Kampf gegen uns geführt wird.

Zu diesen im Verborgenen liegenden Komponenten gehören:

Das zentrale „Gehirn“ des Matrix-Kontrollsystems, es war den „Alten“ als der 
Demiurg bekannt. Von ihm wird behauptet, er sei die Seele des Universums. Es ist 
das alles durchdringende Energiefeld, das Materie, Energie, Raum und Zeit auf der 
Quanten-Ebene in die Existenz hinein projiziert. Der Demiurg ist eine nicht-
physikalische künstliche Intelligenz, die in ihrer ursprünglichen Form die 
physische Welt nach dem göttlichen Willen konstruieren sollte. Seit uralter Zeit hat 
sie jedoch den göttlichen Funktions- und Verfügungsrahmen durchbrochen und 
sich zu einem Parasiten in der eigenen Ecke der Schöpfung entwickelt, dem 
Universum, in dem wir uns jetzt befinden. Der Demiurg hat dieses Universum in 
eine kalte deterministische Maschine umgebaut, ein Konstrukt, das die Illusion 
linearer Zeit aufrechterhält, die ohne Rücksicht auf das Bewusstsein seiner 
Bewohner voranschreitet, und sie dadurch nach dem Gesetz des Dschungels zu 
leben zwingt. Diese geistig erstickenden Bedingungen sind es, die dem Matrix-
Kontrollsystem zu existieren erlauben. Sie führen zu einer Art des Lebens, das eine 
Existenz auf Kosten Anderer begünstigt. Was ursprünglich eine sorgende und 
pflegende mütterliche Umgebung, eine Wachstums-Matrix für die Evolution des 
Bewusstseins durch körperliche Erfahrung darstellen sollte, hat sich stattdessen zu 
einem spirituellen Gefängnis entwickelt.



Die zweite Komponente umfasst alle nicht-physischen Wesen, die nach dem 
Demiurgen gekommen sind. In einem Bereich der begrenzten Ressourcen wird es 
Wesen geben, die Konkurrenz, Raub und Überleben zu einer hohen Kunst 
entwickelt haben. Solche Wesen sind geistig tot, abgeschnitten vom Göttlichen 
Sein. Sie betrachten die Lebenden, wie z.B. uns selbst, als ihre Energie- und 
Unterhaltungsquelle. Die extrem Mächtigen unter ihnen, welche die Gnostiker als 
die Archonten bezeichnet haben, können als die Schergen des korrumpierten 
Demiurgen angesehen werden. Hier auf der Erde verfügen sie über ein Netzwerk 
von negativen Wesenheiten, die unsere Seelenenergie „ernten“, uns quasi als 
Angehörige ihrer Farm betrachten, die sie bewirtschaften. Zu diesem Netzwerk 
gehören Dämonen, parasitäre Gedankenformen, von menschlichem Leid und 
Perversion erzeugt, sowie Geister, die im Dienst der Dämonen stehen. Sie sind alle 
nichtphysische Raubtiere, die herumlaufen und bei jeder Gelegenheit menschliches 
Leid anstiften, um sich von der freigesetzten negativen Seelenenergie zu ernähren. 
Sie sind Energie-Fresser, Geist-Manipulatoren und Peiniger, die uns, wenn wir nicht 
bewusst sind, manipulieren wie ein virtuoser Geigenspieler sein Instrument. Sie 
können irreführende Synchronizitäten orchestrieren, Unfälle und Krankheiten 
herbeiführen, sie induzieren Gedanken und Emotionen in uns während Zeiten 
gesenkten Bewusstseins, bis hin zu schizoiden Symptomen. In der Regel versuchen 
sie, so viel Leid, Wahn, Besessenheit und Unwissenheit hervorzurufen, wie sie nur 
können.
Drittens sind da die „Alien-Kollektive“, welche die Menschheit manipulieren, und 
dies vermutlich seit den Anfängen unserer Spezies. Sie haben unsere Genetik, 
Geschichte, und unseren Glauben geprägt, und streben die volle Kontrolle über das 
Schicksal unseres Planetensystems an. Im Gegensatz zu Dämonen sind Aliens 
physische oder quasi-physische Wesen, die überlegene Intelligenz, psychische 
Fähigkeiten und Technologien besitzen. Innerhalb bestimmter Grenzen können sie 
Materie, Energie, Raum und Zeit durch den Einsatz von demiurgischen Energien 
verändern. Sie sind die Architekten des Matrix-Kontrollsystems.
Die vierte Komponente ist unsere eigene Biologie, die weitgehend ein Produkt der 
Alien-Gentechnik ist und über Äonen modifiziert wurde. Unsere Körper sind so 
entworfen, dass unsere Wahrnehmung nur auf die fünf physischen Sinne begrenzt 
ist, und unsere Triebkräfte sind in erster Linie diejenigen von Körper und Ego. Es 
erfordert keine speziellen Fähigkeiten, um die physikalische Welt wahrnehmen zu 
können, aber sehr viele, um mit der geistigen Welt in Verbindung zu treten. Somit 
sind von Haus aus die Chancen bereits zu unseren Ungunsten verteilt. Wir nehmen 
gerade genug wahr, um rund um die Rinderfarm weiden zu können, aber nicht so 
viel, dass wir einen Ausweg daraus finden. Die menschliche Form bietet das 
Nötigste, um in der Matrix zu überleben, um zu produzieren und zu reproduzieren, 
aber nichts zusätzlich, was uns in die Lage versetzen könnte, höhere Seinszustände 
zu entwickeln. So etwas entspringt ausschließlich aus spirituellem Bewusstsein, 
welches die biologisch determinierten Tendenzen des Körpers transzendieren kann, 
was aber relativ selten vorkommt.



Die fünfte Komponente besteht aus seelisch leeren oder programmierten Menschen, 
durch die Aliens, Dämonen und Gedankenformen arbeiten können. Menschen ohne 
bewusste Kontrolle über sich selbst sind offen dafür, durch etwas anderes, ob 
vorübergehend oder dauerhaft, kontrolliert zu werden. Fast jeder ist anfällig dafür, 
kurzzeitig beeinflusst zu werden, wenn er nicht aufgepasst. Dazu gehören Freunde, 
Familie, Nachbarn, Kollegen, Politiker, Autoren oder Prominente. Diejenigen, die 
seelisch völlig leer oder tief programmiert sind, sind permanente Agenten der 
Matrix. Sie fungieren als „Claqueure“ für die Matrix, als Mundstücke für die Alien 
Agenda, und im Hintergrund als die Stützen des Status quo.

Gemeinsam schaffen diese Komponenten einen Rahmen der Kontrolle, der überall 
um uns herum, sowie in uns, zu jeder Zeit existiert. Was ist die Matrix? Es ist die 
Gesamtheit der Kräfte und Mechanismen, die uns geistig im Tiefschlaf halten 
wollen.

2. Fünf menschliche Schwächen
Warum wiederholt sich die Geschichte? Warum kann die Menschheit nicht 
gemeinsam handeln, um ihrer physischen, finanziellen und spirituellen Sklaverei 
ein Ende zu setzen? Vielleicht, weil jede bisher versuchte „Lösung“ es versäumte, 
einige sehr grundlegende menschliche Schwächen zu beachten. Bis diese 
kritischen Fehler überwunden sind, werden Veränderungen oberflächlich bleiben, 
die altbekannten Probleme werden immer wieder an die Oberfläche kommen.

Die erste Schwäche besteht darin, dass unsere Wahrnehmung auf die fünf 
physischen Sinne beschränkt ist. Nicht in der Lage, etwas jenseits des materiellen 
Universums zu sehen, werden wir dazu verleitet, es diesem gleichzutun und uns wie 
Tiere oder Maschinen zu verhalten, obwohl wir im Kern geistige Wesen sind.

Sie macht uns auch blind gegenüber unseren Feinden und den okkulten nicht-
physischen Kontrollstrukturen und Energien, die diese gegen uns anwenden. Wie 
bei einem Eisberg ist der größte Teil des Matrix-Kontrollsystems unserem Blick 
entzogen. Aus diesem Grund verhalten Menschen sich wie Marionetten, die von 
unsichtbaren Fäden gelenkt werden.

Früher oder später muss die Menschheit hellseherische Fähigkeiten entwickeln. 
Durch die richtige esoterische Ausbildung wird es möglich werden, Wunder-
heilungen, Remote Viewing, psychische Selbstverteidigung, Wahrnehmung und 
Beseitigung von ätherischen Parasiten, Hellsehen, Telekinese, [usw.] zu erlernen 
und so auch Wahrscheinlichkeiten auf Quantenebene zu beeinflussen. Durch 
Telepathie ist schnelles Erkennen von Agenten und Saboteuren möglich. Stellen 
Sie sich vor, wie stark dies die Spielregeln zu unseren Gunsten ändern würde. Wenn 
wir über die Physis hinaussehen könnten, wäre das Spiel aus für Psychopathen, die 
von außerirdischen und dämonischen Kräften angetrieben werden.



Bis jetzt halten die meisten Institutionen des Mainstreams übersinnliche Wahr-
nehmung für Unsinn, geschweige denn versuchen sie, diese zu entwickeln. Sie 
werden auch nie von sozialen oder politischen Bewegungen erwähnt, was zeigt, 
wie tief unsere Gesellschaft durch das Kontrollsystem vereinnahmt wurde.

Unsere zweite Schwäche besteht darin, dass die Wissenschaft fest auf das Reich der 
Materie, physische Energie, den 3-D-Raum und lineare Zeit fokussiert bleibt. Dies 
hält die notwendigen Entwicklungen in der Technologie, die Ressourcenver-
knappung und Umweltzerstörung überwinden würden, auf. Unsere primitive 
Technologie macht die Erde physisch wehrlos gegenüber fremden Mächten und 
überlässt ihnen so die strategische Oberhand.

Deshalb müssen wir uns in Richtung auf eine höhere Art von Wissenschaft 
bewegen, die von den orthodoxen Universitäten unerforschte Energien und 
Prinzipien nutzt. Beispiele hierfür sind skalare Physik und demiurgische 
Technologie, Nullpunkt-Energie, longitudinale elektromagnetischen Wellen, 
kraftfreie „Gauge“-Potentiale und ätherische Energie. Hiermit kann das nur 
scheinbar Unmögliche erreicht werden. Es würden Dinge wie freie Energie, Anti-
Schwerkraft, Unsichtbarkeit und Zeitreisen ermöglicht. Ohne eine solche 
Technologie wird die Menschheit weiterhin mit physischem Überleben und dem 
Konkurrenzkampf um schwindende Ressourcen beschäftigt sein, in Abhängigkeit 
von den Wenigen, die diese Ressourcen kontrollieren.

Unsere dritte Schwäche ist das Ego, der geistige Parasit, der uns emotional an die 
Matrix gefesselt hält. Es ist eine fremdartige psychische Struktur, die auf die Seele 
durch genetische Prägung und soziale Konditionierung aufgepfropft wird. Ego 
fungiert als sterbliche Persönlichkeit, durch die der unsterbliche Geist innerhalb der 
Matrix reibungslos funktionieren kann, wenn auch auf die Gefahr hin, sich darin zu 
verlieren. Wenn die Seele, der Kern unseres Wesens, sich mit dem Ego identifiziert, 
nimmt sie seine Schwächen an und vergisst ihren eigentlichen Zweck. Der Reiter 
wird dann zum Pferd und kann leicht mit den Zügeln geführt werden. Solange das 
Ego unsere Entscheidungen beherrscht, werden wir immer in einer Weise handeln, 
welche die Matrix verstärkt.

Wir müssen zur Überwindung der Tyrannei des Ego eine persönliche Verbindung 
mit dem geistigen Bereich schaffen, mit dem höheren Selbst. Indem wir erkennen, 
welche Antriebe aus dem Ego kommen und welche durch das höhere Selbst 
inspiriert werden, ergibt sich eine Handlungsrichtung, die durch Disziplin und 
Introspektion gestärkt wird und uns immer öfter nach dem Höheren streben läßt. 
Durch konsequente Identifikation mit dem Höheren wächst der Einfluss auf das 
niedere Selbst. Ersteres wird zunehmend in uns verankert, bis es wie ein neuer Stern 
zündet, in voller Manifestation. Wir können diesen Prozess durch Unterstützung 
von Intuition, Wachträumen, Synchronizitäten und tiefer Kontemplation 
beschleunigen. Wir können die Klarheit der Verbindung durch die Pflege edler 
Gefühle wie Mitgefühl, Schönheitssinn, Verständnis, Liebe und Empathie erhöhen. 
Ohne die Verbindung zur geistigen Seite bleiben wir Wanderer ohne Kompasse und 



Lampen ohne Feuer, verloren in der Dunkelheit, wie derzeit so viele Menschen.

Die vierte Schwäche ist Unwissenheit, Dummheit und Naivität, die uns davon 
abhält, fundierte Entscheidungen zu treffen. Betrug und Irreführung sind nur 
erfolgreich, wenn sie durch einen Mangel an Bewusstsein eingeladen werden. Das 
Problem der Menschheit sind nicht so sehr die Kräfte, die sie zu kontrollieren 
suchen, sondern die Geißel der öffentlichen Ignoranz, welche diese Kräfte 
unterstützt und erhält.

Deshalb müssen wir unser Bewusstsein durch Studium, Beobachtung, Erfahrung, 
Kontemplation und vor allem höhere Offenbarung erhöhen. Dies erfordert eine tiefe 
Liebe für Wahrheit und das Lernen. Wir müssen unseren Intellekt ohne Kompro-
misse trainieren und sehr vertraut mit logischen Trugschlüssen und den geistigen 
Strategien sein, die im Kampf gegen uns verwendet werden. Der Intellekt ist nicht 
etwas, das man zugunsten des Herzens wegwirft, sondern beide sollten parallel 
entwickelt und zur Perfektion gebracht werden. Je informierter wir sind, desto 
intelligenter sind unsere Entscheidungen und desto besser gestaltet sich auch 
unsere Zukunft.

Und die fünfte Schwäche ist der Menschheit unbestrittenes Vertrauen in den 
Konsens der Realität. Konsensus-Realität ist die Art und Weise, wie die 
Mehrheitsgesellschaft die Welt wahrnimmt. Wie alles funktioniert, was jeder 
Einzelne tun muss, um in der Welt zu überleben, was erlaubt ist und was nicht 
möglich ist. Es ist die von der Matrix gezeichnete Landkarte, die unseren Kurs 
durchs Leben beschreiben soll. Wir haben gelernt, anzunehmen, dass die Regeln 
und Grenzen der Vielen für uns ebenso gelten, und zwar ohne Ausnahme.

Wir müssen uns von der Konsensus-Realität trennen. Dies geschieht nur, wenn wir 
beginnen, nach den Grundsätzen einer zunächst unsichtbaren göttlichen 
Wirklichkeit zu leben, die sich um uns und in uns manifestiert. Welchem 
„Zuständigkeitsbereich“ man angehört, hängt schlussendlich davon ab, wo auf der 
gleitenden Skala zwischen Ego und dem höheren göttlichen Selbst man 
positioniert ist. Es hängt davon ab, was die Grundannahmen sind, wo der 
emotionale Mittelpunkt und die persönliche „geistige Wohnung“ liegen. Indem 
wir in den Zuständigkeitsbereich des Höheren hineinwachsen überwinden wir die 
Autorität der niederen Sphären. Was der Mainstream als dumm, riskant oder 
unmöglich erachtet wird dann die Norm. Anomalien und Wunder werden die neue 
Realität. Der einzige Weg, in einem manipulierten Spiel zu gewinnen ist es, mit 
neuen Regeln zu spielen.

Die oben angeführten unbestreitbaren Schwachpunkte entstammen alle dem 
gleichen Grundproblem, nämlich dass unser Geist durch die Dunkelheit des 
materiellen Universums überwältigt wurde. Die Transzendenz, die wir anstreben, ist 
nicht durch Flucht und Vermeidung zu erreichen, sondern es geht um die 
Meisterung des Höheren und dadurch die Überwindung des Niederen. Die 
wirklichen Lösungen sind im „Oben“ zu finden, während die Schwächen im 



„Unten“ ihren Ursprung haben. Wir können das Niedere nicht mit seinen Waffen, 
Werkzeugen und Methoden besiegen. Der Versuch, dies zu tun, ersetzt lediglich 
ein Kontrollsystem durch ein anderes. Darum sind alle menschlichen Revolutionen, 
sozialen Experimente und utopischen Versuche gescheitert, weil sie die 
grundlegenden Probleme, die hier skizziert wurden, ignoriert haben.

Die fünf Schwächen verstärken sich gegenseitig. Wenn nur drei überwunden 
wurden, werden die verbleibenden beiden schließlich doch zur Niederlage führen. 
Alle fünf müssen gemeinsam überwunden werden, wenn die Menschheit dauerhaft 
ihre Freiheit zu sichern wünscht. Wenn das der Menschheit als Ganzes nicht 
gelingt, kann es vielleicht der Rest von uns. Wir werden es durch die Herrschaft des 
Höheren Selbst über den „Mind“, und sodann die des „Mind“ über die Materie 
erreichen.

3. Spirit über Materie
Wie alle spirituellen Traditionen bestätigen, beschränkt sich die Welt nicht auf das 
materielle Universum. Wir sind weit mehr als nur Tiere oder Maschinen. Die 
Wahrheit ist, dass jeder von uns einen inneren Kern aus Bewusstsein besitzt, der 
unsterblich ist und von außerhalb der Matrix stammt.

Dieser Kern, genannt „Spirit“ ist der Ursprung unseres freien Willens und 
Empfindungsvermögens. Er ist das Herz der Seele, der Dreh- und Angelpunkt 
unseres Seins. Es ist der einzige Teil von uns, der dauerhaft und real in einem 
absoluten Sinn ist.

Spirit ist die Quelle unserer Weisheit und Klarheit, unserer inneren Schönheit und 
Harmonie, von Gerechtigkeit und Barmherzigkeit, Güte und Wärme, Mitgefühl und 
Verständnis, Integrität und Adel. Diese Ideale sind nicht willkürliche menschliche 
Erfindungen, sondern untrennbar dem Spirit verbundene Qualitäten. Immer wenn 
wir diese Ideale ausdrücken, strahlen wir einen göttlichen Einfluss in die Welt.

Spirit kommt aus einem metaphysischen Bereich voller Vitalität, dessen Gesetze 
perfekt, absolut und gerecht sind. Dieses göttliche Reich wurde als das Königreich 
des Himmels, die Ewigkeit, oder die wahre Wirklichkeit bezeichnet. Es existiert 
jenseits der Raum-Zeit, sogar jenseits der ätherischen und astralen Regionen, aus 
denen die okkulten Einflüsse des Kontrollsystems stammen.

Das Problem ist, dass wir zwar hier existieren, aber nicht von hier stammen. Für die 
Matrix sind wir Eindringlinge. Spirit ist eine fremde Substanz und die Matrix bzw. 
ihre Antikörper versuchen ständig, diese zu neutralisieren. Warum? Weil Spirit 
alles das repräsentiert, was die Matrix nicht ist. Es ist das einzige, was die Matrix 
nicht vollständig kontrollieren oder verstehen kann. Alles andere, von unseren 
Egos bzw. unserem Intellekt über unseren physischen, ätherischen und Astralleib 
bis hin zur gesamten menschliche Zivilisation ist alles innerhalb der Einflußsphäre 
der Matrix.



Als duale Wesen sind wir daher zwischen zwei Wirkprinzipien, dem weltlichen und 
dem göttlichen, gefangen. Jedes der beiden hat seine eigenen Gesetze und 
Prinzipien, seine eigenen Wertesysteme und jedes hat seine herrschenden bzw. 
leitenden Kräfte. Eines repräsentiert den geistigen Tod, das andere geistiges Leben.

Unser Leben findet an der Schnittstelle zwischen diesen beiden Bereichen statt. 
Wenn man sich umschaut oder den Inhalt des eigenen Verstandes und der eigenen 
Emotionen betrachtet, wird man Zeuge der Überschneidung dieser Dynamiken, die 
nicht miteinander zu vereinbaren sind.

Äußerlich besteht der Schnittpunkt der Matrix mit dem Göttlichen Reich in der 
Ausübung ihrer jeweiligen Einflüsse auf die physische, ätherische und astrale 
Umgebung.

Die Ereignisse im Leben sind eine Mischung aus diesen Einflüssen. Auch die 
physische Umgebung enthält beide Ebenen. Es gibt sowohl Hässlichkeit als auch 
Schönheit, es gibt Chaos und Harmonie, Entropie und Wachstum, wohin man auch 
sieht. Beide Seiten existieren gleichzeitig vor unseren Augen, Zyniker aber sehen 
nur die eine Hälfte des Bildes.

Durch Verschieben der Perspektive kann man eine der Ebenen besser in den Fokus 
bringen. Auf diese Weise wird diese Ebene sich auch physisch häufiger mani-
festieren, verursacht durch das Phänomen des „Mind over Matter“.

Da „Mind“ die Materie auf Quanten-Niveau beeinflusst, wird ein innerer 
Bewusstseinswandel im Äußeren, Physikalischen, reflektiert werden. Mit anderen 
Worten, die inneren und äußeren Welten sind lose miteinander gekoppelt. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich persönliche Ereignisse im Leben ändern, verschiebt 
sich als Reaktion auf tiefgreifende Veränderungen in der mentalen und 
emotionalen Landschaft.

Je mehr man gemäß den geistigen Gesetzen lebt, anstatt denjenigen der Matrix-
Programmierung zu folgen, desto mehr kommen äußere Umstände in den Bereich 
der Zuständigkeit des Göttlichen Reiches. Spirit beeinflusst die Realität 
synchronistisch, unter Umgehung der deterministischen Gesetze der Matrix. Das 
Leben dreht sich buchstäblich um 180 Grad und beginnt in eine neue Richtung zu 
laufen, in der Wunder zur Norm geworden sind.

So wird sich das Himmelreich auf Erden zu manifestieren beginnen, für eine Person 
zur Zeit. Es geschieht durch das geistige Entwirren aus den Fängen der matrix-
programmierten Wahnvorstellungen und der Rückgewinnung der physischen Welt 
im Namen des Göttlichen.

Intern wird der Schnittpunkt zwischen dem Höheren und dem Niederen als Kampf 
zwischen Spirit und Ego um die mentale und emotionale Landschaft ausgedrückt.

Das Ego ist eine künstliche Persönlichkeit, die entsteht, wenn der Verstand mit all 
den Regeln, Ängsten und Wünschen der Matrix programmiert ist. Jeder Mensch hat 
ein Ego. Es wirkt wie ein Avatar in einem Computerspiel. Der Spirit kann durch das 



Ego bequem mit dem Rest der Matrix-Welt interagieren. Das alltägliche Gefühl, ein 
„Selbst“ zu haben, wird von Spirit verursacht, der durch die Maske des Egos 
hindurchscheint.

Aber wie ein Schauspieler, der sich in dem zu spielenden Charakter verliert, kann 
Spirit sich im Ego verlieren, und von da an läuft alles schief. In so einem Fall 
ertränken Matrix-Einflüsse die Stimme des Spirit. Dies ist eigentlich die Norm für 
die meisten Menschen. Sie leben ihr Leben durch evolutionäre Instinkte, hor-
monelle Einflüsse und egobasierte Wünsche und Ängste. Die Ausprägung des Spirit 
ist in ihnen zu schwach, um wahrgenommen werden zu können oder er ist völlig 
abwesend.

Nur wenn der Spirit stark genug wird, kann er das Ego neutralisieren und ver-
wandeln. Man kann dies durch konsequentes Trainieren der geistigen Fähigkeiten 
erreichen anstelle der üblichen Fütterung des Egos, vorausgesetzt, man weiß die 
beiden zu unterscheiden. Man muß genug Bewusstsein, Ehrlichkeit und Demut 
besitzen um feststellen zu können, wann immer man aus egoistischen oder un-
ehrenhaften Motiven handelt. Wer sein Ego mehr schätzt als die Wahrheit, ist ein 
Diener der Matrix. Um überhaupt Fortschritte machen zu können, muss man 
konsequent das Ego auf dem Altar der Wahrheit opfern.

Das Ziel der spirituellen Ausbildung ist nicht, das Ego vollständig zu eliminieren, 
denn das würde einen als menschliches Wesen ohne Einfluss und Wirkung be-
lassen, sondern es unter die Kontrolle des Spirit zu stellen, um es mit einem Satz 
neuer Prioritäten auszustatten.

Statt einen Gefängnisdirektor darzustellen, der den Spirit eingesperrt hält, wird sich 
das geläuterte Ego dann eher wie ein Ritter verhalten, der die Befehle des Spirit in 
der Welt umsetzt. Das, was die Matrix normalerweise verwendet, um den Spirit zu 
unterwerfen, wird dann zu einem Mittel, mit dem der Spirit die Einflüsse der Matrix 
auflöst. Diese Umkehrung der Strömungsrichtung ist, was wir anstreben. Der Spirit 
über den Mind, der Mind über die Materie.

Um zu sein, was die Matrix nicht ist, müssen wir das tun, was die Anhänger der 
Matrix nicht tun. Zu viele Menschen sind schlampige Denker und haben 
Persönlichkeiten, die allein durch gesellschaftliche Erwartungen, fehlbare 
Autoritätspersonen, biologische Antriebe und die fünf Sinne geprägt wurden.

Deshalb müssen wir unseren Verstand schärfen, unsere Persönlichkeit läutern und 
diese in den Dienst der spirituellen Intuition und hehrer Ideale stellen. Nur durch 
höhere Führung, welche in der Lage ist, Logik und körperliche Wahrnehmung zu 
transzendieren, können wir jemals hoffen, die Käfige der Konformität zu verlassen.

Spirit und Herz, Vernunft und Intuition, Verstand und Geist müssen zusammen-
arbeiten, jedes für sich allein ist nicht genug. Das ist der erste und wichtigste 
Schlüssel zur Überwindung des Matrix-Kontrollsystems.


